
|  Bundesverband Deutscher Stiftungen  |  Telefon (030) 89 79 47-0  |  www.Stiftungen.org  |   

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

StiftungsNews - Nr. 7, Juli 2009 
 

Monatlicher E-Mail-Newsletter des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen mit aktuellen Informa-

tionen für Stiftungsinteressierte, Stiftungsmitarbeiter und Stifter. 

Aktuelle Abonnentenzahl: 8.753 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Sommerzeit gleich Sommerlochzeit? Leerlauf in der Geschäftsstelle des Bundesverbandes? Weit 
gefehlt. Zwar geht es derzeit im Haus Deutscher Stiftungen weniger turbulent zu als sonst - viele 

Kolleginnen und Kollegen tanken in der Ferne neue Energie. Doch über Langeweile können die 

übrigen Mitarbeiter nicht klagen. So halten etwa Journalisten die Pressestelle mit Anfragen zu der 

angekündigten Stiftungserrichtung des ehemaligen Porsche-Chefs Wendelin Wiedeking auf Trab. 
Auch der Bundesverband Deutscher Stiftungen hält Abfindungen in derartiger Höhe für zumindest 

fragwürdig. Dass sich ein Topmanager bereit erklärt, durch die Gründung einer Stiftung gesell-

schaftliche Verantwortung wahrzunehmen, ist jedoch begrüßenswert und sollte von der Ausnahme 

zur Regel werden. 
 

Und sonst? Die Vorbereitungen für den Sonderkongress im September laufen auf Hochtouren, das 

Faxgerät spukt die entsprechenden Anmeldungen und KOMPASS-Bewerbungen aus, die letzten 

Koordinationen für die ersten Herbsttreffen der Arbeitskreise stehen kurz vor dem Abschluss. Ar-
beitsstapel eliminieren, lautet die Devise der Daheimgebliebenen, damit sich die Erholung bei den 

Urlaubsheimkehrern angesichts voller Schreibtische nicht gleich wieder verflüchtigt. 

 

Einen schönen August wünscht Ihnen, 
 

Sebastian Bühner 

Volontär Medien & Kommunikation 

 
 

Aktuelle TermineAktuelle TermineAktuelle TermineAktuelle Termine  

Veranstaltungen des Bundesverbandes 

Infos: www.Stiftungen.org/Veranstaltungen 
Nächste Termine der Deutschen StiftungsAkademie 

Infos: www.Stiftungen.org/StiftungsAkademie 

 

 
TickerTickerTickerTicker  

+++ Das komplette Programm für den Sonderkongress zum Thema "Stiftungshandeln in besonders 

schwierigen Zeiten" ist jetzt online. Die Teilnahme ist Mitgliedsstiftungen des Bundesverbandes 

Deutscher Stiftungen vorbehalten und für diese kostenlos. 
Infos und Anmeldung: www.Stiftungen.org/Sonderkongress 

 

+++ Bis zum 24. August läuft die Bewerbungsfrist für den KOMPASS. Stiftungen können sich in den 

Kategorien Gesamtauftritt, Projektkommunikation, einzelne Kommunikationsmaßnahme und um 
den Sonderpreis für die beste Internetseite bewerben. 

Infos: www.Stiftungen.org/KOMPASS 
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+++ Der "Schaffrath Stiftung für Soziales" mit Sitz in Mönchengladbach ist als tausendster Stif-

tung die Anerkennungsurkunde im Regierungsbezirk Düsseldorf überreicht worden. 
Infos: www.brd.nrw.de 

 

+++ Die Stiftung Nord/LB Öffentliche vergibt ein Stipendium in Höhe von 40.000 Euro für junge 

Nachwuchswissenschaftler an der Schnittstelle Informationstechnologie-Biotechnologie. 
Infos: www.stiftung-nordlb-oeffentliche.de 

 

+++ In der Reihe Gerda Henkel Vorlesung erscheint ein Band mit sechs Beiträgen von Richard Sen-

nett unter dem Titel "Wie ich schreibe: Soziologie als Literatur". 
Infos: www.gerda-henkel-stiftung.de 

 

 

Neues aus dem BundesverbandNeues aus dem BundesverbandNeues aus dem BundesverbandNeues aus dem Bundesverband  
 

Unser MitgliedermagaziUnser MitgliedermagaziUnser MitgliedermagaziUnser Mitgliedermagazin "Die StiftungsWelt" ist erschienenn "Die StiftungsWelt" ist erschienenn "Die StiftungsWelt" ist erschienenn "Die StiftungsWelt" ist erschienen  

Die Wirtschafts- und Finanzkrise geht auch an den Stiftungen nicht spurlos vorüber. Daher stellt 

sich für viele Stiftungen die Frage nach der optimalen Vermögensanlage neu. Die aktuelle Stif-
tungsWelt zeigt, auf welche Strategien und Produkte Stiftungen heute setzen, um ihr Geld zu-

kunftsgerichtet und nachhaltig anzulegen. Experten geben Hinweise, wie Sie die Spreu vom Wei-

zen trennen und seriöse Anbieter und Produkte erkennen. 

Infos: www.Stiftungen.org/StiftungsWelt 
 

Erbrechtsreform verabschiedetErbrechtsreform verabschiedetErbrechtsreform verabschiedetErbrechtsreform verabschiedet  

Der Bundestag hat im Juli die Reform des Erb- und Verjährungsrechts verabschiedet. Für Stiftungen 

als Empfänger von z.T. umfangreichen Dotationen bedeutet die Neuregelung einen Gewinn an 
Rechtssicherheit. Sie müssen mit Ablauf der Zeit immer weniger befürchten, von Pflichtteilsbe-

rechtigten in Anspruch genommen zu werden. Durch die Regelung wird eine Schenkung im ersten 

Jahr vor dem Erbfall zwar noch in voller Höhe in die Berechnung des Pflichtteils einbezogen, findet 

dann aber jährlich um zehn Prozent weniger Berücksichtigung, bis sie nach zehn Jahren überhaupt 
nicht mehr in Ansatz gebracht wird. 

Infos: Verena.Staats@Stiftungen.org 

 

Haftungsbegrenzung für VereinsHaftungsbegrenzung für VereinsHaftungsbegrenzung für VereinsHaftungsbegrenzung für Vereins---- und Stiftungsvorstände und Stiftungsvorstände und Stiftungsvorstände und Stiftungsvorstände  
Kurz vor der Sommerpause hat der Deutsche Bundestag am 2. Juli 2009 das Gesetz zur Begren-

zung der Haftung von ehrenamtlich tätigen Vereinsvorständen beschlossen. Es beinhaltet ange-

messene Haftungserleichterungen für Vereins- und Stiftungsvorstände, die unentgeltlich tätig sind 

oder für ihre Tätigkeit ein geringfügiges Honorar von maximal 500 Euro im Jahr erhalten. Liegen die 
entsprechenden Voraussetzungen vor, sollen Vorstände zukünftig nur noch für Vorsatz und grobe 

Fahrlässigkeit haften. Über das Gesetz muss noch der Bundesrat entscheiden, der sich voraus-

sichtlich im September damit befassen wird. 

Infos: Verena.Staats@Stiftungen.org 
 

Arbeitskreis "Internationales": Herbsttreffen am 1./2. Oktober 2009 in Alpbach, ÖArbeitskreis "Internationales": Herbsttreffen am 1./2. Oktober 2009 in Alpbach, ÖArbeitskreis "Internationales": Herbsttreffen am 1./2. Oktober 2009 in Alpbach, ÖArbeitskreis "Internationales": Herbsttreffen am 1./2. Oktober 2009 in Alpbach, Össssterreichterreichterreichterreich    

Wie entwickeln sich die politischen Rahmenbedingungen und welche neuen Handlungsfelder er-

geben sich daraus für Stiftungen? Welche Förderstrategien verfolgen Stiftungen und NGOs und wie 
können diese bei der Umsetzung von Projekten, z.B. in Osteuropa, angewandt werden? Diese und 

weitere Fragen können auf dem Herbsttreffen zum Thema "Europa und seine Nachbarn Osteuro-

pa/Zentralasien und Mittelmeerraum - Politische Rahmenbedingungen und Förderstrategien für 

Stiftungen" diskutiert werden. 
Infos: www.Stiftungen.org/Internationales 

 

Arbeitskreis "Umwelt, Natur, Gesundheit" am 8./9. Oktober im Müritzeum in WarenArbeitskreis "Umwelt, Natur, Gesundheit" am 8./9. Oktober im Müritzeum in WarenArbeitskreis "Umwelt, Natur, Gesundheit" am 8./9. Oktober im Müritzeum in WarenArbeitskreis "Umwelt, Natur, Gesundheit" am 8./9. Oktober im Müritzeum in Waren  

Zwanzig Jahre nach der Wiedervereinigung diskutieren die Mitglieder des Arbeitskreises, wie Stif-
tungen das "Tafelsilber der Deutschen Einheit" schützen und entwickeln können. Die Erkundung 
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des Nationalparks Müritz per Schiff rundet die Veranstaltung ab. Nebenbei haben Interessierte im 

NaturErlebnisZentrum Müritzeum Gelegenheit, angesichts des deutschlandweit größten Süßwas-
seraquariums für die heimische Unterwasserwelt "mit den Fischen ins Schwärmen zu geraten". 

Infos: www.Stiftungen.org/Umwelt 

 

Arbeitskreis "Kirchen" am 21./22. September in HannoverArbeitskreis "Kirchen" am 21./22. September in HannoverArbeitskreis "Kirchen" am 21./22. September in HannoverArbeitskreis "Kirchen" am 21./22. September in Hannover    
Vom 21.-22. September trifft sich der Arbeitskreis "Kirchen" zu seiner Herbsttagung in Hannover. 

Inhaltlich werden unter anderem der Entwurf für die "Grundsätze Guter Stiftungspraxis christlicher 

kirchlicher Stiftungen" sowie Fragen der Stiftungsaufsicht diskutiert. Programm und Anmeldefor-

mular finden Sie unter: 
Infos: www.Stiftungen.org/Kirchen 

 

Arbeitskreis "BürgeArbeitskreis "BürgeArbeitskreis "BürgeArbeitskreis "Bürgerstiftungen" vom 1.rstiftungen" vom 1.rstiftungen" vom 1.rstiftungen" vom 1.----3. Oktober 2009 in Leipzig3. Oktober 2009 in Leipzig3. Oktober 2009 in Leipzig3. Oktober 2009 in Leipzig  

Zum Tag der Bürgerstiftungen am 1. Oktober lädt der Arbeitskreis "Bürgerstiftungen" ab 18 Uhr zur 
Festveranstaltung in den Mendelssohn-Saal des Gewandhauses zu Leipzig. Neben der traditionel-

len Verleihung der Gütesiegel des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen wird in Anwesenheit 

prominenter Zeitzeugen das zwanzigjährige Jubiläum der Friedlichen Revolution gewürdigt. 

Infos: www.die-deutschen-buergerstiftungen.de 
 

Die Herbsttagungen aller Arbeitskreise auf einen Blick:Die Herbsttagungen aller Arbeitskreise auf einen Blick:Die Herbsttagungen aller Arbeitskreise auf einen Blick:Die Herbsttagungen aller Arbeitskreise auf einen Blick:  

• AK "Kirchen": 21./22. September, Hannover  

• AK "Kunst und Kultur": 28./29. September, Essen  

• AK "Internationales": 01./02. Oktober, Alpbach, Österreich  

• AK "Bürgerstiftungen": 01.-03. Oktober, Leipzig  

• AK "Bildung & Ausbildung": 05./06. Oktober, Stuttgart  

• AK "Umwelt, Natur, Gesundheit": 08./09. Oktober, Waren an der Müritz  

• AK "Kommunales": 11.-13. Oktober, Konstanz  

• AK "Stiftungen der öffentlichen Hand": 26./27. Oktober, Ort steht noch nicht fest  

• AK "Soziales": 09./10. November, Frankfurt  

• AK "Wissenschaft & Forschung": 18./19. November, Bremen  
 

"Allianz für Bürgersinn": Herbert Quandt"Allianz für Bürgersinn": Herbert Quandt"Allianz für Bürgersinn": Herbert Quandt"Allianz für Bürgersinn": Herbert Quandt----Stiftung fördert BürgerstiftungenStiftung fördert BürgerstiftungenStiftung fördert BürgerstiftungenStiftung fördert Bürgerstiftungen    

In Kooperation mit der Initiative Bürgerstiftungen stärkt die Herbert Quandt-Stiftung Bürgerstif-

tungen und trägt zu einer Professionalisierung bürgerschaftlichen Engagements bei. Ehrenämtler 
zu qualifizieren und anzuerkennen ist das Ziel der neu begründeten "Allianz für Bürgersinn". Ge-

fördert werden Projekte von Bürgerstiftungen, die sich durch ihre Erfahrung in der Zusammenar-

beit mit Ehrenamtlichen auszeichnen. 

Infos: www.die-deutschen-buergerstiftungen.de 
 

Caritas Stiftung im Erzbistum Köln: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der AnweCaritas Stiftung im Erzbistum Köln: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der AnweCaritas Stiftung im Erzbistum Köln: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der AnweCaritas Stiftung im Erzbistum Köln: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der Anwennnndungdungdungdung    

Wer glaubt, Armut existiere in Deutschland nicht, verkennt die Realität. In Nordrhein-Westfalen gilt 

jeder neunte Haushalt als arm. Zwei Millionen Menschen, darunter über 700.000 Kinder und Ju-
gendliche leben von Sozialleistungen. Um diese Not zu lindern, hat die Caritas Stiftung im Erzbis-

tum Köln ein dichtes Netz an Hilfen aufgebaut. 1999 als rechtsfähige, kirchliche Stiftung bürgerli-

chen Rechts gegründet, besteht ihr Ziel vor allem in der Armutsbekämpfung. Daneben unterstützt 

sie Menschen bei ihrem haupt- oder ehrenamtlichen Engagement. 
Infos: www.caritasstiftung.de 

 

 

Neues aus der StiftungsweltNeues aus der StiftungsweltNeues aus der StiftungsweltNeues aus der Stiftungswelt  
 

Verein Kölner Stiftungen gegründetVerein Kölner Stiftungen gegründetVerein Kölner Stiftungen gegründetVerein Kölner Stiftungen gegründet  

Anlässlich des 2. Kölner Stiftungstages hat der Initiativkreis Kölner Stiftungstag den gemeinnützi-

gen Verein Kölner Stiftungen e.V. gegründet, der ab sofort auch als Veranstalter des Stiftungsta-
ges auftritt. Unter dem Motto "Gemeinsam können wir vieles bewegen" sollen die Interessen der 
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Stiftungen gebündelt und der Austausch zwischen ihnen weiter verbessert werden. Alle gemein-

nützigen und kirchlichen Stiftungen sind eingeladen, beitragsfrei Mitglied zu werden und von dem 
Netzwerk zu profitieren. Der 2. Kölner Stiftungstag findet am 31. Oktober 2009 im Historischen 

Rathaus in Köln statt. Der Ansprechpartner ist Dr. Ulrich Soénius. 

Infos: ulrich.soenius@koeln.ihk.de 

 
Erste Schauspielschule in PalästinaErste Schauspielschule in PalästinaErste Schauspielschule in PalästinaErste Schauspielschule in Palästina  

Die Stiftung Mercator und die Folkwang Hochschule in Essen bauen im Rahmen der Initiative "Zu-

kunft für Palästina" zusammen mit dem palästinensischen Al-Kasaba Theatre die "Drama Academy 

Ramallah" auf. Dazu stellt die Stiftung Mercator von 2009 bis 2012 300.000 Euro zur Verfügung. 
Die Folkwang Hochschule verantwortet die künstlerisch pädagogische Konzeption und betreut die 

strukturellen Abläufe. So soll die kulturelle Zusammenarbeit gefördert und der Friedensprozess im 

Nahen Osten durch sichtbare Maßnahmen dauerhaft unterstützt werden. 

Infos: http://www.stiftung-mercator.de/kulturelleBildung 
 

Weitere aktuelle Meldungen aus dem Bereich Kunst- und Kulturförderung finden Sie im Internet-

portal Deutsches Informationszentrum Kulturförderung (DIZK). 

Infos: www.kulturfoerderung.org 
 

SamuelSamuelSamuelSamuel----Stiftung kooperiert mit den Wirtschaftsverbänden Costa RicasStiftung kooperiert mit den Wirtschaftsverbänden Costa RicasStiftung kooperiert mit den Wirtschaftsverbänden Costa RicasStiftung kooperiert mit den Wirtschaftsverbänden Costa Ricas    

Der Dachverband der costaricanischen Wirtschaftsverbände UCCAEP wird die Samuel-Stiftung 

künftig in ihrer Ausbildungstätigkeit in Costa Rica unterstützen. In der Hauptstadt San José unter-
hält die Düsseldorfer Stiftung ein Ausbildungszentrum, in dem zeitgleich bis zu 250 sozial bedürf-

tige Jugendliche eine kostenfreie Berufsausbildung absolvieren. Unter dem Motto "Give youth a 

chance" fördert die Samuel-Stiftung seit über 20 Jahren die Ausbildung von Kindern und Jugendli-

chen, vornehmlich in Mittelamerika und Asien. 
Infos: www.samuel.de 

 

Die Spendenplattform betterplace wird zur gemeinnützigen AktiengesellschaftDie Spendenplattform betterplace wird zur gemeinnützigen AktiengesellschaftDie Spendenplattform betterplace wird zur gemeinnützigen AktiengesellschaftDie Spendenplattform betterplace wird zur gemeinnützigen Aktiengesellschaft  

Die betterplace gemeinnützige Stiftungs-GmbH, Betreiberin der größten deutschen Internet-
Plattform für soziales Engagement, bündelt verschiedene Kräfte für eine bessere Welt unter einem 

neuen Dach. Als eine der ersten gemeinnützigen Organisationen wandelt das Berliner Start-up 

seine Organisationsform zum Jahreswechsel in eine gemeinnützige Aktiengesellschaft (gAG) um. 

Das Ziel sei es, neue Partner an dem Erfolgsprojekt teilhaben zu lassen und Projekte mit noch 
mehr Schubkraft anzustoßen. 

Infos: www.betterplace.org 

 

BerthaBerthaBerthaBertha----BenzBenzBenzBenz----Preis zum ePreis zum ePreis zum ePreis zum ersten Mal verliehenrsten Mal verliehenrsten Mal verliehenrsten Mal verliehen    
Katharina Fischer ist die erste Trägerin des Bertha-Benz-Preises für junge Ingenieurinnen. Sie er-

hielt den mit 10.000 Euro dotierten Preis für ihre Forschung zu Verlängerung der Lebensdauer 

oxidkeramischer Brennstoffzellen. Ausschlaggebend für die Entscheidung waren für die Jury die 

Exzellenz sowie die außerordentliche praktische Relevanz der Arbeit. Die Gottlieb Daimler- und 
Karl Benz-Stiftung vergibt den Bertha-Benz-Preis auch, um junge Ingenieurinnen in ihrer Berufs-

wahl zu stärken. 

Infos: www.daimler-benz-stiftung.de 

 
 

JobsJobsJobsJobs  

Folgende Stellen sind im Online-Stellenmarkt neu eingestellt: 

• Mitarbeiter (m/w) für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bei der Deutschen Stiftung Mu-
sikleben in Hamburg  

• Fundraiser Großspenden (m/w) bei dem World Future Council in Hamburg  

• Mitarbeiter (m/w) für den Bereich Fundraising/PR bei der NCL-Stiftung in Hamburg  

• Vertriebsleiter (m/w) bei der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe in Gütersloh  
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• Projektleiter (m/w) im Programmbereich "Gesundheit und Humanitäre Hilfe" bei der Ro-

bert Bosch Stiftung in Stuttgart 
Infos: www.Stiftungen.org/Stellenmarkt 

 

 

ServiceServiceServiceService  
 

Bundesverband Deutscher Stiftungen sucht Praktikanten/in EDVBundesverband Deutscher Stiftungen sucht Praktikanten/in EDVBundesverband Deutscher Stiftungen sucht Praktikanten/in EDVBundesverband Deutscher Stiftungen sucht Praktikanten/in EDV  

Zum 12. Oktober suchen wir einen Informatikstudenten (m/w), mit Kenntnissen und ersten Erfah-

rungen auf den Gebieten Windows-Netzwerke und -Server, Linux-Server, Datensicherheit und -
sicherung, Programmierung (insbesondere Visual Basic, PHP), MS SQL-Server, MS Office-

Produkte. 

Während des Praktikums bearbeiten Sie eigenverantwortlich konkrete Aufgabenfelder. Dabei set-

zen wir eine selbstständige Arbeitsweise, Teamgeist und Flexibilität voraus. Sie arbeiten zunächst 
in Teil- oder Vollzeit für mindestens 6 Monate und erhalten ein Praktikantenentgelt, einen umfas-

senden Einblick in das Stiftungswesen sowie gute Fortbildungsmöglichkeiten. 

Infos: it-praktikum.bewerbung@Stiftungen.org 

 
Veranstaltung: "Nachhaltigkeit trotz(t) Krise Veranstaltung: "Nachhaltigkeit trotz(t) Krise Veranstaltung: "Nachhaltigkeit trotz(t) Krise Veranstaltung: "Nachhaltigkeit trotz(t) Krise ---- Gemeinsam Zukunft gestalten" Gemeinsam Zukunft gestalten" Gemeinsam Zukunft gestalten" Gemeinsam Zukunft gestalten"    

Aufgerüttelt von der Klima- und Finanzkrise sowie dem rasanten Artensterben hinterfragen immer 

mehr Funktionsträger in Wirtschaft, Medien und Politik ihr eigenes Wertesystem sowie die Werte 

ihrer Organisationen. Mit zwei Impulskonferenzen in Köln und München eröffnet der Deutsche 
Naturschutzring den Dialog mit neuen Anspruchsgruppen. Die Konferenzen finden statt am Freitag, 

28.August 2009, 17.30 Uhr in Köln und Freitag, 11. September 2009, 16.00 Uhr in München 

Infos: www.VerantwortungJetzt.de 

 
Publikation: "Geschlechterpolitik macht einen Unterschied"Publikation: "Geschlechterpolitik macht einen Unterschied"Publikation: "Geschlechterpolitik macht einen Unterschied"Publikation: "Geschlechterpolitik macht einen Unterschied"  

Geschlechterpolitik, feministische Analysen und Diskurse haben in der Heinrich-Böll-Stiftung seit 

ihrer Gründung einen festen Platz. Sie sind - neben Ökologie- und Demokratiepolitik - Schwer-

punkt der In- und Auslandsarbeit sowie Leitprinzip bei der Studienförderung und in der eigenen 
Organisationsstruktur. In dieser Publikation gibt die Heinrich-Böll-Stiftung einen Überblick über 

das Engagement von Frauen in Hinblick auf Geschlechtergerechtigkeit in Politik, Wirtschaft und 

Gesellschaft. 

Infos: www.boell.de 
 

Onlineempfehlung: Virtueller Rundgang durch die KunstgeschichteOnlineempfehlung: Virtueller Rundgang durch die KunstgeschichteOnlineempfehlung: Virtueller Rundgang durch die KunstgeschichteOnlineempfehlung: Virtueller Rundgang durch die Kunstgeschichte    

Unterstützt von der RheinEnergie und ihrer Stiftung "Jugend, Beruf und Wissenschaft" bietet das 

Kölner Wallraf-Richartz-Museum & Fondation Corboud einen neuen Onlineservice an, der es mög-
lich macht, Meisterwerke namhafter Künstler wie durch ein Mikroskop zu betrachten. Neben den 

Bildern stellt das Museum wissenschaftliche Texte bereit, so dass am Institut für Restaurierungs- 

und Konservierungswissenschaften der FH Köln gewonnene Forschungsergebnisse umfassend 

präsentiert werden können. 
Infos: www.museenkoeln.de/impressionismus 

 

Ausschreibung: OttoAusschreibung: OttoAusschreibung: OttoAusschreibung: Otto----BrennerBrennerBrennerBrenner----Preis prämiert Journalismus mit Qualität und SubstanzPreis prämiert Journalismus mit Qualität und SubstanzPreis prämiert Journalismus mit Qualität und SubstanzPreis prämiert Journalismus mit Qualität und Substanz    

"Kritischer Journalismus - Gründliche Recherche statt bestellter Wahrheiten" unter diesem Motto 
vergibt die Otto Brenner Stiftung (OBS) auch 2009 wieder fünf Preise und drei Recherche-

Stipendien für junge Talente im Journalismus. Mit Preisgeldern von insgesamt 45.000 Euro gehört 

der OBS-Journalistenpreis zu den höchst dotierten und renommierten Journalistenpreisen in 

Deutschland. Ziel des Wettbewerbs ist es, gesellschaftlich relevante aber vernachlässigte Themen 
in das Blickfeld der Öffentlichkeit zu rücken. 

Infos: www.otto-brenner-preis.de 

 

Ausschreibung: HansAusschreibung: HansAusschreibung: HansAusschreibung: Hans----HeimannHeimannHeimannHeimann----PreisPreisPreisPreis  
Die Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde verleiht in Verbin-
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dung mit der Stiftung für Seelische Gesundheit in Berlin erstmals den so genannten Hans-Heiman-

Preis. Der mit 24.000 Euro dotierte Promotionspreis soll Dissertationen auf dem Fachgebiet der 
Psychiatrie und Psychotherapie auszeichnen. Mit dem Preisgeld werden drei Wissenschaft-

ler/innen samt Betreuer/innen geehrt. 

Infos: www.dgppn.de 

 
Ausschreibung: Welchen Bezug haben Vertriebene zu ihren Heimatorten?Ausschreibung: Welchen Bezug haben Vertriebene zu ihren Heimatorten?Ausschreibung: Welchen Bezug haben Vertriebene zu ihren Heimatorten?Ausschreibung: Welchen Bezug haben Vertriebene zu ihren Heimatorten?  

Mit einer aktuellen Ausschreibung wendet sich die Geschichtswerkstatt Europa der Stiftung "Erin-

nerung, Verantwortung, Zukunft" an Studierende, Nachwuchswissenschaftler, Journalisten und 

Künstler, die sich mit "Pfaden der Erinnerung" auseinandersetzen. Im Mittelpunkt soll die Frage 
stehen, welche Verbindungen heute zwischen den Orten und ihren Bewohnern bestehen, die sie 

aufgrund unterschiedlicher Formen von Zwangsmigration im Laufe des 20. Jahrhunderts verlassen 

mussten. 

Infos: www.geschichtswerkstatt-europa.org 
------------------------------------------------------------------------------- 

Die nächsten StiftungsNews erscheinen voraussichtlich am 25. August 2009. 

Redaktionsschluss ist der 15. August 2009. 

Sie finden unsere StiftungsNews interessant? Dann empfehlen Sie uns doch Ihren Kollegen und 
Freunden! Der Newsletter kann online abonniert werden, persönliche Einstellungen lassen sich 

ändern unter: http://www.Stiftungen.org/newsletter  

Sie möchten eine Anzeige in unserem Newsletter schalten? Kontaktieren Sie bitte Benita von Behr: 

mailto:Benita.v.Behr@Stiftungen.org 
Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft im Bundesverband Deutscher Stiftungen haben, kön-

nen Sie sich unter folgendem Link informieren:  

http://www.Stiftungen.org/mitgliedschaft  

-------------------------------------------------------------------------------- 
Kontakt: 

Fragen und Anregungen zu diesem Newsletter richten Sie bitte an Sebastian Bühner: 

mailto:Sebastian.Buehner@Stiftungen.org 

-------------------------------------------------------------------------------- 
Impressum: 

Redaktion: Anke Pätsch (verantwortlich), Sebastian Bühner, Silke Rothlübbers 

Bundesverband Deutscher Stiftungen 

Haus Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin 

Telefon +49 (30) 89 79 47-0 | Fax -11 

http://www.Stiftungen.org/impressum 

-------------------------------------------------------------------------------- 
Achtung - wichtiger Hinweis:  

Dieser Newsletter ist urheberrechtlich geschützt. Er ist ein kostenloser Informationsservice des 

Bundesverbandes Deutscher Stiftungen, dessen Inhalte mit Sorgfalt ausgewählt und redaktionell 

bearbeitet werden. Es ist daher nicht gestattet - ohne Absprache - Inhalte aus diesem Newsletter 
zu übernehmen, auch nicht auszugsweise. Sie können den kompletten Newsletter aber gern an 

andere Interessenten weiterleiten. Wenn Sie sich für einzelne Beiträge aus diesem Newsletter 

interessieren, nehmen Sie bitte Kontakt auf zu uns bzw. zu der Organisation, auf die der jeweilige 

Artikel verlinkt ist. Links auf fremde Webseiten prüfen wir vor der Veröffentlichung, können aber 
keine Haftung für die Inhalte auf diesen Internetseiten übernehmen. 

-------------------------------------------------------------------------------- 

 

 
Wenn Sie den Newsletter abmelden möchten, dann klicken Sie bitte hier. 


